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Software-Defined Telecom
Cloudifizierung, Virtualisierung und Automation

Die Netzwerke der Telekommunikationsanbieter befinden sich im schnellen Umbruch.
Das Schlagwort heißt „Netzwerk Disaggregation“. Dabei macht man sich zunehmend
die technologischen Vorteile von Cloudifizierung, Virtualisierung und Automation
zunutze. Spezialisierte Appliance-Lösungen, die in der Vergangenheit als „Black Boxes
“ ihre Arbeit verrichteten, werden zusehends durch Open Source Software ersetzt und
Fachbegriffe wie „Access 4.0“ oder „Open RAN“ bringen dies zum Ausdruck.

Der gleichermaßen in Festnetz und Mobilfunk beschrittene Weg treibt die „Fixed
Mobile Convergence“ voran. Die Intelligenz der Plattformen verschiebt sich in den
Software Layer. Der Betrieb standardisierter Compute- und Virtualisierungslösungen,
wie auch der Einsatz von Software-Defined Networking-Lösungen sowie Network
Functions Virtualization, verringert nicht nur die Zahl der Plattformen und
Betriebsaufwände, er schafft auch eine hohe Verfügbarkeit, Agilität und Flexibilität.

Eine so aufgebaute Software-defined Telco-Plattform ermöglicht es sehr schnell, neue
oder geänderte Dienste bereitzustellen. Der Schwerpunkt der Arbeit verschiebt sich in
Richtung Service-Entwicklung. Die Transformation von OSS und BSS geht hierbei mit
einer deutlichen Veränderung der Partnerlandschaften einher. Dabei spielen
Technologien wie Machine Learning und Big Data eine immer wichtigere Rolle.

Dieser Kurs beschreibt die aktuellen Technologien und Designs für Access- und Core-
wie auch für 5G-Netze. Dabei wird die Umsetzung einer Service Based Architecture
(SBA) genauso beleuchtet wie die Integration des fixed Access.

Kursinhalt
• Technologien im Access und Core
• 5G
• Service Based Architecture (SBA)
• Fixed Access (BNG), Access 4.0
• Disaggregation
• Umsetzung von SDN und NFV
• Einsatzgebiete der Programmierung in Providernetzen
• Automatisierungsansätze
• Rolle von Big Data und Machine Learning im Providernetz
• Zukünftige Anwendungen und Einsatzgebiete
• Herausforderungen für öffentliche Netze (Regulierung, gesetzliche Vorgaben)

Zielgruppe
Wer einen Einstieg in das Design moderner Providernetze sucht und zugleich die
dahinterliegenden Technologien und Entwicklungen verstehen möchte, wird in diesem
Kurs fündig.

Voraussetzungen
Ein grundlegendes Verständnis der Konzepte und Technologien moderner
Kommunikationsnetzwerke – wie es im Kurs Netzwerktechnologien – Alles Wichtige auf
einen Blick! vermittelt wird – ist eine optimale Basis für den Kursbesuch.

Kursziel
Sie verstehen, dass Provider zum Betrieb ihrer Architekturen die Themen
Automatisierung und Flexibilisierung vorantreiben und inwieweit Werkzeuge wie
Software Defined Networking, Virtualisierung und Cloudifizierung dafür eingesetzt
werden. Sie kennen praktische Beispiele wie O-RAN oder Access 4.0 und erlangen ein
Verständnis dafür, wie und zu welchem Zweck künstliche Intelligenz zur weiteren
Entwicklung in Richtung Self Organizing Networks benötigt wird.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 3 Tage € 2.195,-
Online Training 3 Tage € 2.195,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
09.09.-11.09.26 Frankfurt 09.09.-11.09.26 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.at/go/SDTE

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.

Premium Print Paket
Zu diesem Kurs können sie optional das
hochwertige Premium Print Paket zum
Preis von € 150,- (zzgl. MwSt) erwerben.
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